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Das Wirken Gottes 
 
„Du sorgst für das Land und 
tränkst es; du überschüttest es mit 
Reichtum." Dieser Halbvers aus 
dem 65. Psalm spricht mich sehr 
an, weil er von einem segnenden 
Gott erzählt. Er stammt aus einem 
großen Lobpreis, einem Hymnus. 
Werden wir einstimmen können in 
den Lobpreis für einen Gott, der 
sich um die Natur gesorgt hat? 
Im Land der Bibel - und das wuss-
ten natürlich auch die Psalmbeter - ist rechtzeitiger Regen für die 
Landwirtschaft lebensnotwendig. Fast völlig hängt die gesamte 
Vegetation davon ab. Gott will alles segnen und „gnädigen Regen" 
schicken, heißt es beim Propheten Hesekiel 34, 26-27. Mitte 
Oktober beginnt normalerweise der Frühregen in Israel und 
Palästina (5. Mose 11, 14). Der weicht den harten Boden auf. Und in 
den Monaten Dezember und Januar kann dann die Wintersaat 
ausgebracht werden. 
Überschüttet Gott noch heute das Land mit Regen und Segen zur 
rechten Zeit? Die Verse im Psalm 65 klingen so, als wären sie bei 
einem Dankfest für eingetretenen Regen gesprochen oder 
gesungen worden. 

In Liedern und Gebeten wird Gott für die Ernte der Felder, der 
Weiden, der Äcker und der Hänge gedankt. „Wer hat das schöne 
Himmelszelt / hoch über uns gesetzt? / Wer ist es, der uns unser 
Feld / mit Tau und Regen netzt?". Der 65. Psalm verherrlicht das 
Wirken Gottes in dreifacher Weise. Zunächst ist Gott einer, der 
Gebete erhört. Die Verse 7-9 schildern Gott als den Schöpfer der 
Welt. Und mit unserem Monatsspruch beginnt der dritte Teil, der 
Dank an den Regen und Segen spendenden Gott. Wirklich ein 
Psalm für den Monat des Erntedanks! Erich Franz 

Werden wir einstimmen können in den Lobpreis für einen 
Gott, der sich um die Natur gesorgt hat? 

 



 
 
 
 
 

29. Oktober: nur noch 5 Wochen… 
 

Dann wollen wir in einem fast fertigen Gottesdienstraum mit „provisorischem 
Umfeld“ unseren ersten Gottesdienst feiern (mit drei benutzbaren und 
zugänglichen Gruppenräumen, einem WC, gestrichenen Wänden, Bodenbelag, 
Licht und Ton und einem „sauberen“ Zugang. 
 

Das alles soll bis Ende Oktober soweit fertig sein ! 
Ist das  möglich sein? 

 
Bis dahin gibt es  einiges zu tun. Es liegt jetzt auch an uns und an unserem 
Einsatz, dass alles fertig wird. Jetzt  müssen wir „Gas geben“. 
 
Außer an den Samstags-Einsätzen kann auch an jedem anderen Wochentag 
(und wenn auch nur für 2-3 Stunden) etwas geschafft werden. 
Gesucht werden Teams (je 2-3 Leute), die sich zusammen tun und eine 
bestimmte Aufgabe übernehmen. Ich bin auch gerne bereit die Teams 
zusammenzustellen und wenn notwendig für das nötige Material zu sorgen. 
Benötigt werden Teams für 
- den Aufbau von Leichtbauwänden und für die Verkleidung von 

Mauerwerk mit Gipsfaserplatten  
- leichte Holzarbeiten  
- Malerarbeiten (im Gottesdienstraum; bis 5 m Standhöhe) 
- leichte Elektro-Installationen (unter fachkundiger Anleitung) 
- Fliesen auf Wand und Boden verkleben 
- Pflaster- und Erdarbeiten 
 
Es ist also für (fast) jede/n etwas dabei. Bitte meldet euch bei mir und sagt, 
wann ihr euch bei welchen Arbeiten einbringen könnt.    
 Reinhold Neumann 

Achtung  
Baustelle! 
Betreten 

erwünscht!!! 

JuLeiCa    -          was is ’n das? 
 
Bock auf Kids? Auf quietschende Gören mit einer unübertrefflichen 
Energie und 20 spinnigen Ideen pro Tag? Oder eher auf coole Typen, 

die glücklich sind, wenn sie Rollbretter unter den Schuhen haben? Du hast Lust, sie 
mit Jesus zu infizieren? Dann komm zum A-Kurs. In diesem Grundlagentraining für 
Mitarbeiter in der Kinder- und Jugendarbeit erfährst du, wie man Kids motiviert, wie 
man Andachten vorbereitet, was es mit der Aufsichtspflicht auf sich hat oder wie man 
Projekte planen kann. Bibelkunde steht ebenso auf dem Programm wie Fragen aus 
der Pädagogik und der Psychologie. Der Kursabschluss der Mitarbeiterausbildung 
findet an einem extra Wochenende (24.-26.11.2006) statt. Genaueres dazu wird auf 
dem A-Kurs bekannt gegeben. Der A-Kurs beinhaltet noch ein besonderes Schmankerl 
- du brauchst ihn, um die staatlich anerkannte JugendLeiterCard zu beantragen. Die 
JuLeiCa bedeutet schicke Vergünstigungen und berechtigt dich formal, eine 
Jugendgruppe zu leiten. 
Termin: von 16.10.2006 bis 22.10.2006  Ort: Wienrode, Forsthaus Eggerode 
Alter: von 14 bis -- Anreise: eigene Anreise 
Leistungen: Verpflegung, Übernachtung, Schulungsmaterial 
Veranstalter: GJW Niedersachsen-Ostwestfalen-Sachsen-Anhalt 
P.S. ich freue mich das bereits einige aus unserer Gemeinde diesen Termin gebucht haben 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Monatsspruch Oktober 2006 
 

Wâ áÉÜzáà y≤Ü wtá _tÇw 
âÇw àÜùÇ~áà xáN wâ ≤uxÜáv{≤ààxáà xá Å|à ex|v{àâÅ 

Psalm 65,10a



 

       Oktober 2006
Gemeinde- und Gruppenveranstaltungen 

1 So 10.00  Erntedank-Gottesdienst mit Noah MLK ()  
2 Mo 20.00  HK SZ-Nord  
3 Di 20.00  HK Gierke  
4 Mi   20.00 HK Soremba 
5 Do  20.15 Chorübstunde 
6 Fr 18.15 Jugend 
7 Sa  
8 So 10.00 Gottesdienst mit Noah MLK 

Ökumen. Kinderbibeltage in 
Christ-König 

9 Mo   
10 Di  20.00 Gemeindeleitung 
11 Mi 20.00 HK Soremba 20.00 HK Loewe/ Müller-

Zitzke 
12 Do  20.15 Chorübstunde 
13 Fr 16.30  Jungschar 18.15 Jugend 
14 Sa   
15 So 10.00  Gottesdienst & Abendmahl in der MLK (R. 

Neumann) 
 

16 Mo 20.00  HK SZ-Nord  
17 Di 20.00  HK Gierke  
18 Mi   
19 Do   
20 Fr  18.00 Jugend-HK 
21 Sa   
22 So 10.00   Gottesdienst mit Noah MLK ()  
23 Mo   
24 Di   
25 Mi  20.00 HK Soremba 
26 Do   
27 Fr   
28 Sa   
29 So 10.00  Gottesdienst in der Erlöserkirche 

(Reinhold Neumann) 
Achtung Ende der 
Sommerzeit! Uhren 1 
Stunde zurückstellen. 

30 Mo 20.00  HK SZ-Nord  
31 Di   

Pastor Reinhold Neumann im Urlaub 30. 9. - 3. 10. und 18. - 25. Oktober 
 

Deutscher Evangelischer Kirchentag sucht neue missionarische Konzepte 
Projektleitungsmitglied Kim Strübind lädt ein zum missionarischen Ideenwettbewerb  
O l d e n b u r g – Der Baptistenpastor Dr. Kim Strübind (Oldenburg) möchte dafür 
sorgen, dass originelle baptistische Missionsprojekte im offiziellen Programm auf dem 
nächsten Deutschen Evangelischen Kirchentag vom 6. bis 10. Juni 2007 in Köln 
präsentiert werden. Er gehört zur Projektleitung "Kirche und Mission" des alle zwei 
Jahre stattfindenden Protestantentreffens, das in der Regel von mehr als 100.000 
Interessenten besucht wird. Wie Strübind gegenüber der in Kassel erscheinenden 
Zeitschrift "Die Gemeinde" sagte, gibt es in den evangelischen Landeskirchen eine 
neue Offenheit für missionarische Fragen und Konzepte.  
 
Bundesgeschäftsführung und Theologisches Seminar organisieren 
Zusammenarbeit neu 
Leitungsgremium des Bundes traf sich vom 29.8. – 2.9. zu intensiver Arbeit und Gebet  
WALSRODE - Ihren ersten Arbeitstag in neuer Funktion verbrachten der neue Rektor 
und Prorektor des Theologischen Seminars, Dr. Volker Spangenberg und Dr. André 
Heinze auf der Klausurtagung der Bundesgeschäftsführung in Walsrode. Sie waren am 
1. September in dem bundesleitenden Gremium zu Gast, um die Formen der 
Zusammenarbeit zwischen Bundesgeschäftsführung und Theologischem Seminar neu 
zu strukturieren. Ziel ist es, dem Theologischen Seminar als Fachhochschule Freiheit 
in Forschung und Lehre zu gewähren und es gleichzeitig weiterhin in den 
Lebensvollzug des Bundes und seiner Gemeinden einzubinden.  
 
Projekt des Monats: Kinderferiencamp für kriegstraumatisierte Kinder im 
Libanon 
Europahilfe bitte um Unterstützung – Eine arabische Kinderbibel für jeden Teilnehmer  
B e r l i n / B e i r u t – Die Europahilfe des Bundes Evangelisch-Freikirchlicher 
Gemeinden (BEFG) will im Libanon 400 Kindern im Alter zwischen 10 und 12 Jahren 
helfen, die jüngsten Kriegserlebnisse in einem einwöchigen Feriencamp zu 
verarbeiten. Ein entsprechendes "Kinderferiencamp für kriegstraumatisierte Kinder" 
wurde deshalb zum "Projekt des Monats September" ausgewählt. 150 Kinder aus 
Beirut sollen vom 9. bis 15. September in einer Schule in der Bekaa-Ebene 
untergebracht und verpflegt werden, 250 weitere Kinder sollen als Tagesgäste 
ebenfalls am Camp teilnehmen. 
 
 
 



 

 
 

 
   Sonderkollekten 

Die Sondersammlung am 17. September die für die  Arbeit 
unserer Gemeinde bestimmt war  eine Summe von 614,45 €.  
Die Sondersammlung am 29. Oktober ist auch für unsere 
Gemeindearbeit bestimmt. RW  
 

Erntedankopfer 
Das Erntedankopfer wird nicht am Erntedanksonntag ( 1. 
Oktober ) sondern am 15. Oktober eingesammelt, da wir dann 
einen eigenen Gottesdienst feiern können. Dankopfertüten sind 
in den Fächern. Sollten darüber hinaus noch Bedarf bestehen, 
sind weitere Tüten auch bei Reinhard Wefel zu bekommen. 
 

Umgezogen  
 
 
siehe Druck-Ausgabe 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Aus dem Gemeindeleben Ich bete weiter – für … 
• gutes Gelingen und Bewahrung bei unserem Neu- und Umbau 
• die gemeinsamen Gottesdienste mit der „NOAH“-Gemeinde 
• das Erkennen unserer sozialdiakonischen Aufgabe 
• die Weiterentwicklung der Arbeit im Stadtteiltreff NOW 
• die Gebetsaktion Ich bete für dich und Fächel-Bienen 
• alle, die vor einer Glaubens- oder Taufentscheidung stehen 
• ein echtes Interesse für unsere Nachbarn und Freunde 
• ein unbeschwertes, versöhnungsbereites Gemeindeklima 
• die Bereitschaft, alle Gaben in die Gemeinde einzubringen 
• Hilfe bei persönlichen Problemen in Familien und bei Einzelnen 
• die Randmitglieder 
• die Kinder und Jugendlichen in den Gemeindegruppen 
• die Entstehung von weiteren Hauskreisen und Gebetszellen 
• die Arbeit unserer Bundesleitung und die Sanierung der Finanzen 
• die Aufgabe von Wolfgang und Dorothea Langhans in Japan 
• die Hilfe für Drogenabhängige im Neuen Land 
• alle Mitarbeiter in den Gemeindegruppen 
• unseren Pastor und die Gemeindeleitung. 

 
 
 

unsere alten und kranken Geschwister 
 siehe Druck-Ausgabe  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Pastor: Reinhold Neumann, Kriemhildstr. 6a 
 38259 Salzgitter-Bad,  05341/3 62 99 
Gemeindeleiter: Bodo Knabe, Käthe-Kollwitz-Straße 9, 

38259 Salzgitter, : 05341/3 77 51 
Gemeindekonto: Sparkasse Goslar / Harz BLZ 268 500 01, Konto: 70008578 
Baukonto: Spar- & Kreditbank des BEFG BLZ: 500 921 00 Konto: 160709 
 


